Werkstattposten „Teilung Deutschlands“


Teilung Deutschlands

Du hast soeben die Seiten 54- 63 im Buch „Durch Geschichte zur Gegenwart 4“ gelesen. Nun sollte es für dich kein Problem sein, die folgenden Fragen zu beantworten.

1.  Woher kamen die Flüchtlinge, welche nach dem Zweiten Weltkrieg in das heutige Deutschland einwanderten?

Die deutsche Bevölkerung östlich der Oder-Neisse-Linie, wurden vertrieben und musste polnischen Einwanderern platz machen. Dasselbe galt für viele deutsche Minderheiten in der Tschechoslowakei. Etwa 12 Mio. Flüchtlinge wanderten nach Deutschland ein.

2. Was verstanden die Besatzungsmächte unter „Entnazifizierung“ und  „Demokratisierung“?

Mit der Entnazifizierung war folgendes gemeint: Gegen die wichtigsten nationalsozialistischen Politiker, Militärs und Wirtschaftsführer wurde ein Prozess gegen die Kriegsverbrechen durchgeführt. 

Die Demokratisierung umfasste die Zulassung politischer Parteien und die Durchführung von Wahlen in den einzelnen deutschen Ländern. 

3. Welche Partei förderte die Sowjetunion in ihrer Besatzungszone? Wie wirkte sich das aus?

In der sowjetischen Zone wird die Kommunistische Partei gefördert. Diese vereinigt sich 1946 mit der Sozialdemokratischen Partei zur SED. Die meisten wichtigen Führungspositionen in der SED nehmen Kommunisten ein. Die Freiheit der übrigen Parteien wird beschränkt, zahlreiche ihrer Führer werden abgesetzt. Die Zahl der politischen gefangen nimmt zu.  Viele Häftlinge werden zur Zwangsarbeit in die Sowjetunion deportiert. 

4. Wie bezeichnet man die Versorgung Berlins durch die Westmächte während der sowjetischen Blockade? Erkläre diesen Ausdruck

Die Versorgung Berlins durch die Westmächte wurde als Luftbrücke bezeichnet.  Im Ganzen wurden mit 278000 Flügen 2.1 Mio Tonnen Güter eingeflogen. Das ganze hiess Luftbrücke, weil die Versorgung Berlins nur noch durch die Luft( per Flugzeug) möglich war. 
